
 

Protokoll der 19. Sitzung des Studierendenrates 2016/17  

der Hochschule für Musik FRANZ LISZT Weimar  

am 27.01.2017 im StuKo-StuRa-Büro, Marienstraße 18, Weimar 
 

 

Anwesend:  Daniel Gracz, Felix Meischter, Simone Rude, Korbinian Wild, Paula 

Schlüter, Sebastian Ludwig (ab 10:16 Uhr) 

 

Entschuldigt: Laura Schaller 

 

Gäste:   Lisa Sohm, Wolfgang Geiger 

 

Protokoll:   Daniel Gracz  

 

 

Die Sitzung wird um 10:04 Uhr eröffnet. 

 

TOP 1   Tagesordnung und Protokoll 

 

Die Tagesordnung wird angenommen.  

Das Protokoll vom 20.01.2017 wird bestätigt. (4/0/2) Ebenso wird das Protokoll der 

letzten Konzilsitzung am 11.11.2016 bestätigt, sodass dieses mit der Einladung zur 

nächsten Sitzung verschickt werden kann. (5/0/1) 

 

 

TOP 2  Studentische Förderanträge 

 

• Wolfgang Geiger 

Wolfgang Geiger stellt seinen Förderantrag für sein Abschlusskonzert am 17.02.2017 

im Fach Schulpraktisches Klavierspiel persönlich vor. Um ihn nicht lange warten zu 

lassen, wird dieser TOP vorgezogen. Da für sein Konzert keine geeigneten Räume in 

der Hochschule zur Verfügung stehen, wird er in den Coudraysaal der Musikschule 

Johann Nepomuk Hummel ausweichen. Der Antrag der Förderstufe II über 480 € 

wurde einstimmig bewilligt. (5/0/0) 

 

Sebastian Ludwig kommt um 10:16 Uhr hinzu. 

 

• Claudio Novati 

Der Förderantrag der Stufe I über 100 € für eine Exkursion mit der Dirigierklasse 

nach Karvoly Vary wurde einstimmig bewilligt. (6/0/0)  

  



 

• Claudio Novati 

Er reichte ebenso einen Förderantrag der Stufe II über 3.000 € für die 

Sommerkonzerte der Weimarer Harmoniemusik „Viva Verdi!“ ein, die am 24.06.2017 

in Weimar und am 25.06.2017 in Jena stattfinden sollen. Der Beschreibungstext 

kann jedoch nicht alle aufkommenden Fragen klären, sodass er gebeten wird in 

einer der nächsten Sitzungen das Projekt persönlich zu erörtern. 

 

 

TOP 3  Termine 

   

• Nachbesprechung Senatssitzung am 23.01.2017 um 13:30 Uhr  

Das Hochschulpräsidium berichtete ausführlich über Neuigkeiten. Beispielsweise 

werden die Bauarbeiten im Palais nun voraussichtlich bis 2019 andauern, da 

statische und finanzielle Probleme auftraten. 

Die Altenburg muss wahrscheinlich ebenfalls saniert werden. Sollte deswegen eine 

Nutzung vorübergehend nicht möglich sein, wird die Hochschule auf andere Räum-

lichkeiten ausweichen können.  

Die HfM-Bibliothek wird die Kooperation mit der Bauhaus-Universität intensivieren; 

eine Fusion in naher Zukunft ist jedoch nicht angedacht. 

Der Freistaat Thüringen wird eine Umgestaltung des Audimax' der Bauhaus-

Universität finanzieren, sodass dieser der Hochschule in Zukunft als Konzertsaal 

dienen kann. Die fest zugesicherte Finanzierung schließt die Anschaffung eines 

Konzertflügels ebenfalls mit ein. 

Darüber hinaus stimmte der Senat für eine positive Stellungnahme zum Berufungs-

vorschlag im Berufungsverfahren für die halbe W2-Professur Chor- und Ensemble-

leitung mit dem Schwerpunkt klassische Musik, welche im Institut Musikpädagogik 

und Kirchenmusik verankert ist. 

 

• Public Viewing mit dem Weimarer Tatort am 05.02.2017 um 20:15 Uhr 

Der StuRa möchte gemeinsam mit dem StuKo zu einem Public Viewing in der M18 

aufrufen, bei dem der vierte Weimarer Tatort zu sehen sein wird. Daniel Gracz wird 

sich mit dem StuKo-Vorstand in Verbindung setzen um ihn von dieser Idee zu über-

zeugen und gegebenenfalls weitere Schritte zu planen. 

 

• Konzilsitzung am 10.02.2017 um 13 Uhr 

Der Studierendenball sowie die Besetzung der Bewerbungskommissionen mit 

Studierenden werden neben den Berichten aus den Gremien auf der Tagesordnung 

stehen. Korbinian Wild wird noch im Laufe des Tages per E-Mail hierzu einladen. 

Paula Schlüter hat sich bereit erklärt, Getränke und Snacks zu besorgen.  

 

• Dankeschön-Essen für Dirk Slawinsky 

Für das Erstellen des StuRa-Beutel-Designs will sich der StuRa mit einem Essen bei 

Dirk Slawinsky bedanken. Als Termin wird der 12.02.2017 um 19 Uhr festgelegt.  

  



 

Korbinian Wild informiert sich bis zur nächsten StuRa-Sitzung über ein weiteres 

Präsent. 

 

 

TOP 4   Verschiedenes 

 

• Bericht aus dem Ausschuss für Studium und Lehre 

Lisa Sohm berichtet aus dem Ausschuss, dass die erneuerten Protokolle für die Eig-

nungsprüfungen ab dem kommenden Sommersemester eingesetzt werden. 

Die vom Ausschuss eingesetzte Arbeitsgruppe für Musikpädagogik lieferte ihren 

Bericht ab, in dem sie eine neue Professur für Instrumentalpädagogik vorschlägt. 

Des Weiteren wurde über die Anwesenheitspflicht diskutiert und ab nächsten 

Semester wird im Einzelunterricht keine mehr existieren, im Kleingruppenunterricht 

dagegen schon. Bei der Regelung für Vorlesungen kam es zu keiner Einigung, jedoch 

wurde vorgeschlagen, dass das Schreiben von Testaten die fehlende 

Anwesenheitspflicht bei Veranstaltungen ohne Prüfung ausgleichen könnte. 

 

• Studentische Nachwahlen 

Eine E-Mail mit allen Informationen bezüglich der Nachwahl der studentischen 

Vertretung im Institutsrat für Streichinstrumente und Harfe ging an alle 

Studierenden des Instituts. Da am zweiten Wahltag zur gleichen Zeit das 

studentische Konzil tagt, sucht der StuRa noch nach weiteren Wahlhelfer*innen. 

 

• Studentische Vertretung in der Anerkennungs- und Zulassungskommission  

Diese Kommission wurde vom Ausschuss für Studium und Lehre ins Leben gerufen, 

um bereits abgelieferte Studien- und Prüfungsleistungen von Studierenden, die ihr 

Studium an der HfM beginnen, zu überprüfen. Als studentische Vertretung wurde 

von der Stabsstelle Studium und Lehre Sonja Isabel Reuter vorgeschlagen, da sie 

schon im Unterausschuss Evaluation des Ausschusses für Studium und Lehre tätig 

ist und so am Entstehungsprozess der neu einberufenen Kommission beteiligt war. 

Sonja Isabel Reuter wurde vom StuRa nach Absprache mit ihr in dieses Gremium 

delegiert. 

 

• Studierendenball 

Der Mietvertrag für die Nutzung des Schießhauses für den Studierendenball am 

06.05.2017 ist eingetroffen und wird nun auf Richtigkeit überprüft. 

 

• Unisono 

Für die nächste Ausgabe des internen Hochschulnewsletters verfasste der StuRa 

wieder ein paar Zeilen. Diese wird Simone Rude an die hierfür zuständige Carolin 

Kirsch senden. 

 

Die Sitzung wird um 11:40 Uhr geschlossen. 

 


